






Kinder tummeln sich auf der Wiese, 
hüpfen auf dem Trampolin, sprechen 
miteinander in verschiedenen Spra-
chen: Frage auf deutsch – Antwort 
auf holländisch, französisch, züri-
dütsch. Auch englisch, spanisch oder 
italienisch ist zu hören – irgendwie 
versteht man sich immer! Nach ein, 
zwei Wochen Nachbarschaft und 
Begegnungen entwickelt sich oft eine 
Freundschaft, die bei manchen unse-
rer kleinen und grossen Gäste schon 
seit Jahren anhält. 

Sie haben es erraten: Sommer im 
Feriendorf «Les Magnans» in Süd-
frankreich. Tagsüber geht es zum 
nahe gelegenen See, am Abend wird 
gegrillt, oder man geniesst einfach die 
Ruhe und den warmen Windhauch und 
hört den Grillen beim Zirpen zu. Für 
Unternehmungslustige, Theater- und 
Musikinteressierte gibt es ein reich-
haltiges kulturelles Angebot in der 
Region. Der Weiler «Les Magnans» 
liegt auf einer provenzalischen Anhöhe 
– eine Einladung zu wunderschönen 
Wanderungen und Radtouren in der 

Umgebung. Im Juli und August ist 
meistens alles belegt. 

Abgesehen von unseren Urlaubs-
gästen im Sommer, zu Ostern, P� ngs-
ten oder auch in den Herbstferien, 
empfangen wir immer mehr Gruppen 
in den zwei grössten Häusern «Le 
Tilleul» und «Les Lilas». An den 
Wochenenden oder länger � nden hier 
Seminare, Kurse, Kongresse, Konzert-
proben, Hochzeits- oder Geburtstags-
feiern statt. Bei Halb- oder Vollpension 
nehmen diese Gruppen gerne die 
Dienste unserer Kochequipe in 
Anspruch, welche ihnen Köstlichkeiten 
aus aller Welt schmackhaft zubereitet.

Für alle Interessierten nehmen wir 
uns gerne Zeit, um die Longo-maï-
Kooperative Le Pigeonnier, die ca.
12 km entfernt liegt, zu zeigen. Auch 
die Besichtigung unseres Weinguts 
«La Cabrery» kann mit einem schönen 
Tagesaus� ug verbunden werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Constanze 

Für weitere Informationen: auxsaisons.free.fr In der Schweiz werden pro Jahr rund 
30 Milliarden Franken vererbt. Die 
Legate an Institutionen des öffentli-
chen Gemeinwohls machen von die-
sem Betrag schätzungsweise rund 
200 Millionen Franken aus, das heisst: 
lediglich 0,67 Prozent. Nur ein Viertel 
der Schweizer Bürgerinnen und Bürger 
verfasst ein Testament. Dabei könnten 
neben den gesetzlichen Erben, Ver-
wandten und Freunden viele gemein-
nützige Initiativen bedacht werden, die 
so ihre Visionen und Projekte besser 
verwirklichen könnten. Zusätzlich zum 
Verein Pro Longo maï haben wir im 
Jahr 2004 die gemeinnützige Stiftung 
Longo Mai in Basel gegründet. Aus-
serhalb des «Tagesgeschäftes» des 
Vereins nimmt die Stiftung unter der 
Schirmherrschaft eines Weisenrates 
Erbschaften und Legate entgegen, um 
Zukunftsprojekte zu ermöglichen: 
�r���� �-�B�O�E�����V�O�E���)�P�G�L�B�V�G���G�Û�S���H�F�N�F�J�O��

schaftliche Projekte einer neuen 
Generation 

�r���� �,�B�V�G���W�P�O���8�B�M�E���G�Û�S���E�F�T�T�F�O���&�S�I�B�M�U�V�O�H��
und zur schonenden Bewirtschaf-
tung

�r���� �*�O�W�F�T�U�J�U�J�P�O�F�O���J�O���E�J�F���C�F�T�U�F�I�F�O�E�F�O��
Kooperativen, um den Generatio-
nenwechsel zu erleichtern:

 z.B. behindertengerechte Bau-
ten für die Älteren, zusätzliche 
Gebäude für den Empfang- und die 
Ausbildung von Jugendlichen

�r���� �'�Õ�S�E�F�S�V�O�H���E�F�T���j�3�F�U�U�V�O�H�T�G�P�O�E�T���G�Û�S��
Land und Wald» von Pro Longo maï

Bei einem Vermächtnis p� anzen wir als 
Zeichen des Dankes für den Spender 
oder die Spenderin einen Olivenbaum 
in der Kooperative «La Cabrery» im 
Luberon in Südfrankreich. 

Michael

Genauere Informationen � nden Sie in unse-
rem Ratgeber unter dem Titel «Ein Testament 
für die Zukunft solidarischen Lebens». 
Die Broschüre kann bestellt werden bei: 
Stiftung Longo Mai, St. Johanns-Vorstadt 13, 
Postfach, CH-4001 Basel.

Les Magnans / Provence

Ein Ort der Begegnung
Legate und Erbschaften

Zukunftsprojekte fördern!
Langfristig denken, auch über den Tod hinaus: Die Solidarität 
zwischen den Generationen kann Vieles bewirken.
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Eines der Häuser in Les Magnans wird im alten Stil restauriert. Bald nimmt es wieder Gäste auf.

Nr. 116 Herbst 2014Nachrichten aus

Weihnachtsstände in der Schweiz

Alle Jahre wieder kommen wir mit unseren Ständen und einer reichen 
Produktepalette Ende November und im Monat Dezember in die Schweiz. 
Für viele eine willkommene Gelegenheit, einige Weihnachtsgeschenke zu 
kaufen, sich selbst mit Konserven und anderen Köstlichkeiten einzudecken 
oder mit den Genossenschaftern am Stand ins Gespräch zu kommen. Zwei 
Gruppen werden in der Deutschschweiz und im Welschland unterwegs sein. 
Nachfolgend die Daten und Orte in der Deutschschweiz, an denen Sie uns 
� nden können: 

St. Gallen 27.11.2014 Neugasse
Winterthur 28. und 29.11.2014 Grabenplatz
Zürich 3. – 6.12.2014 Paradeplatz
Fribourg 6.12.2014 Foire de la St. Nicolas
Bern 10. – 12.12.2014 Bärenplatz
Luzern 13.12.2014 Luzerner Theater
Biel 18. und 19.12.2014 Bahnhofplatz
Basel 20./22./23.12.2014 Schifflände

Gesamtes Programm auf www.prolongomai.ch oder Tel. 032 426 59 71

«Was ich an den Menschen in Longo maï schätze, ist ihr Engagement durch Wort und Tat für eine 

bessere Welt, für mehr Gerechtigkeit und Menschlichkeit.» Dimitri, Clown, im Rat der Weisen

Ausstellung «Die Utopie der Widerspenstigen – 
40 Jahre Longo maï»

25. September – 9. Oktober 2014 
im Capitole, 21 rue Laurent Bonnemant, Arles (Frankreich)

25. Oktober – 15. November 
im Freien Museum, Bülowstrasse 90, Berlin (Deutschland)

Für weitere Informationen: www.prolongomai.ch


